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Algermissen, 3. Juni 2011

Weiterer Mitteilung (13)
Stand der Kultur
Winterweizen: ES 39-61 – Abschlussbehandlung und Schädlingskontrolle.
Mais: Entwickelt sich gut.
Zuckerrüben: Blattdüngung durchführen.

Winterweizen

In den Winterweizenbeständen ohne Fahnenblattbehandlung (Zwischenspritzung) sollte
die Abschlussbehandlung (Beginn/ Mitte des Ährenschiebens 49/55) jetzt erfolgen.
Insbesondere auf den Schlägen, wo die letzte Fungizidmaßnahme länger als 3 Wochen
zurückliegt.
Setzen Sie bitte folgende Mischungen ein (Ertragserwartungen berücksichtigen!):
0,5-0,7 + 0,5-0,7 l/ha Champion+Diamant (NW 1m – 50% + NW 1m – 90%)

0,4-0,6 + 0,4-0,6 l/ha Aviator Xpro+Fandango (NW 1m – 75% + NW 1m – 90%)

Tabelle: Fungizidüberblick - Wirkungsleistung in Gradtagen (Quelle: proplant)

Mehltau Septoria tritici
Braun-

rost DTR

K/P K/P K/P K/P €/ha
Champion+Diamant (0,5+0,5 l/ha) 20/80 28/140 70/280 14/168 38
Aviator Xpro+Fandango (0,4+0,4 l/ha) 10/70 70/252 42/280 14/196 39

Produkt/ Aufwandmenge

Blütenbehandlung - Fusarium:
Fusarienanfällige Sorten oder generell in Weizenbeständen, die eine Zwischenbehandlung
appliziert bekommen haben, sollte die Blütenspritzung ab Anfang Blüte (erste Staubfäden
sind sichtbar) mit folgenden Mitteln durchgeführt werden:

1,5 - 2,5 l/ha** Osiris (Fusariumwirkung!) (NW 5m – 75%)

0,7 - 1,0 l/ha** Prosaro (Fusariumwirkung!) (NW 1m – 90%)

0,3-0,4 + 0,4 l/ha** Taspa + Folicur/ Matador (NW 1m – 90% + NW 1m - 90%)

Septoria
tritici Braun-rost Mehltau DTR

K/P K/P K/P K/P €/ha
Osiris (2,0 l/ha) 49/252 105/336 40/130 21/168 41
Taspa+Folicur (0,5+0,4 l/ha) 56/238 77/280 30/110 28/308 39
Prosaro (0,8 l/ha) 70/196 70/252 30/110 21/168 39

Produkt/ Aufwandmenge

Ansprechpartner:

Harald Mundt Tel.: 05126/ 801-24

Mobil: 0163/ 8010618

Axel Piel Tel.: 05126/ 801-25

Mobil: 0170/ 4521611

Alle Angaben ohne Gewähr! Anwendungen erfolgen auf
eigenes Risiko. Keine Gewährleistung für die Richtigkeit der
Angaben, auch im Hinblick auf gesetzliche Regelungen.
Gebrauchsanweisungen beachten!

**zur Probe 0,1 l/ha Silwet Gold zusetzen!
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 Das Fusariosenrisiko ist bei schwül-warm-feuchten Bedingungen in der Blüte erhöht.
Unter weiterhin trockenen Bedingungen ist die Gefahr gering und sollte in den
Aufwandmengen berücksichtigt werden. Gefährdet ist besonders der Weizen nach
Mais und Mulchsaatweizen.

 Ein Fungizideinsatz in die Ähre
ist immer noch sinnvoll, solange
das Fahnenblatt nicht vertrocknet
ist.

 Die neue Formulierungs-
technologie von Osiris unterstützt
in der Tankmischung ebenfalls
die Verteilung der Insektizide, so
dass auch versteckt sitzende
Schädlinge besser erfasst
werden können.

Schädlinge: Aktuelle Schadschwellen
Getreidehähnchen: 50% bef. Halme/ Fahnenblätter (Ei oder Larve); Getreideblattläuse:
50% befallene Ähren während der Blüte; Thripse: 5 Thripse je Halm/ Ähre ab ES 51;
Gallmücken: Gelbe: 1 Gallmücke je Ähre, Orangerote: 1 Gallmücke auf 2 Ähren.
Bei Befall setzen Sie bitte ein Insektizid zu:

Pyrethroid: Lambda WG 150 g/ha (1m (90%) - 5 €/ha)

Fastac SC Super Contact 0,1 l/ha (5m (90%) - 7 €/ha)

Karate Zeon 75 ml/ha (1m (90%) - 10 €/ha)

Carbamate: Pirimor T>15 °C 200g; T<15 °C 300g (1m (75%) – 11; 16 €/ha)    [Dampfwirkung]

Oder Sie setzen Biscaya 0,3 l/ha (1m (75%) – 17 €/ha) mit längerer Dauerwirkung hinzu/ ein.
Alle Produkte sind B4 (bienenungefährlich) eingestuft.

Zuckerrüben

Mikronährstoffdüngung zum Reihenschluss ist gerade unter den trockenen Bedingungen
in diesem Jahr zwingend erforderlich! Bor- und Mangandüngung zum Reihenschluss:

 ca. 75 g Bor pro 100 dt/ha Ertragserwartung (ggf. Splitting zur Fungizidspritzung)

 300-500 g/ha Mangan
 5-10 kg Bittersalz

Bei Bedarf kann auch noch 30 l/ha AHL zugesetzt werden.
Blattläuse: Kontrollieren Sie Ihre Bestände.
PAMIRA Sammeltermin
Die Termine für die Rücknahme der Pflanzenschutzmittelverpackungen:
Algermissen: Dienstag, 14.06.2011 bis Freitag, 17.06.2011
Opperhausen: Dienstag, 14.06.2011 bis Donnerstag, 16.06.2011
Hedemünden: Freitag, 24.06.2011
Weitere Termine unter www.pamira.de!
Freundliche Grüße
Landhandel Weiterer GmbH

http://www.pamira.de!

